
AG Kirmes Lenglern 
 

Über uns  

Wir, die „Arbeitsgemeinschaft Kirmes Lenglern“, haben uns zusammengefunden, um den 
schleichenden Niedergang unserer Lenglerner Kirmes entgegen zu wirken. 
(noch) eine Arbeitsgruppe des „Koordinierungsausschusses örtlicher Vereine“.

Zur Kirmes 1997, bat unser Freund Hubert Geibel, Chef des seit langer Zeit bei uns stehenden 
Vergnügungsparks, den Kassenwart K.
Gastwirtschaft Fricke durchzuführen zu müssen. Sein Sicherungsaufwand bei dem bestehenden 
Gefährdungspotential sei nicht mehr vertretbar. Falls uns keine Änderung einfiele, wolle er nicht 
mehr aufstellen.  

Damit wäre uns die Finanzierung des Umzuges weg gebrochen. Noch während de
Frühstücks wurde die Neue Kirmes

Was war zu tun? : - Eine andere Lokalität musste gefunden werden.
 -     Eine Mannschaft junger, tatkräftiger Helfer wurde gebraucht. 

Bei der Suche nach einem Lokal, half uns die neue Bürgermeisterin in Bovenden indirekt. Durch 
Heidrun Becker hatte Gerd Jenzewski weniger Probleme uns unsere Turnhalle zur Verfügung zu 
stellen. Dabei war aber klar, es musste ein Toilettenanbau an die Turnh
geschaffen werden. Noch während des Frühstücks waren die Vereinsvorsitzenden überredet, 
Helfer für den Toilettenanbau zur Verfügung zu stellen. Die Finanzierung für das Material wollte 
Gerd Jenzewski, per Antrag durch den KoordAu
sollte K.-D. Theune führen und auch die Gewerke abrechnen. Ebenfalls noch zum Frühstück 
fanden sich die ersten Freiwilligen für die Helfermannschaft. Eine Idee war unter leichtem Druck 
geboren und trug schon die ersten Früchte. 

Nachdem der Koordinierungsausschuss und der Ortsrat dem Vorhaben zugestimmt hatten, die 
Finanzierung und die Baupläne, dank Gerd Jenzewski, so schnell zur Verfügung standen, wurde 
im Frühjahr 1998 mit dem Anbau begonnen. Dieser war zu 
Kirmes  1998 fertig.  

Begleitend hatte sich die Helfermannschaft formiert und sich den Namen „Arbeitsgemeinschaft 
Kirmes Lenglern“ – kurz „ AG Kirmes Lenglern „gegeben. 

Zur ersten AG 
gehörten:   Manuela Förster

  Uwe Förster 
  Steffi Ahlborn
  Bernd Mattner
  Jörg Woggon
  MatthiasPregla
  K.-D. Theune
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Jeweils der Vorsitzende des KoordAussch. gehört automatisch in die AG. Das war im betreffenden  
Jahr Bernd Mattner. Er entschloss sich danach spontan in der AG zu bleiben.  

Es wurde beschlossen die Turnhalle so herzurichten, dass der Eindruck eines Zeltes entsteht. 
Dafür wurden Drahtseile längs gespannt und Stoffbahnen darüber gelegt. Als Festwirt wurde 
Walter Mehrhold gewonnen. Nachdem sich unsere Kreativabteilung (Steffi und Manu) darüber 
hergemacht hatte, kannte man unsere Turnhalle nicht mehr wieder.  

Und ein Motto musste her. Wir entschieden uns für „Rappe dek up – komm in die Socken ".  

Dieses „ Rappe dek - - up "  ist seitdem unser „ Schlachtruf ".  

Die Kirmes wurde ein voller Erfolg. Nicht zuletzt, weil es uns gelungen war viele Sponsoren 
anzusprechen. Dank deren Hilfe konnten wir uns das Alles auch finanziell leisten.  

Wir dürfen aber auch nicht die vielen Helfer aus den Vereinen vergessen, welche beim Aufbauen 
und an den Kassen fleißig mitgeholfen haben.  

Und die Umzüge erst. Jährlich glaubten wir, ist das ein nicht zu überbietendes Ereignis. Bis wir 
dann den Nächsten sahen. Die Vereine zaubern im Wettstreit ihrer Ideen. Die Sieger bekommen 
den Rappe dek - Wanderpokal . Der Umzug bekam auch eine neue Marschroute. Ab 1998 startet 
er in der Niederen Kirchstrasse und geht in einer Acht durch das Dorf. Von 2006 an wird aus der 
Laake gestartet.  

Bedingt durch die Nutzungsänderung der Turnhalle, mussten weitere bauliche Auflagen erfüllt 
werden. Die gravierensten waren wohl die weitere Notausgangstür an der Breitseite der Turnhalle 
und die Notbeleuchtung. Aber auch das wurde, mit Hilfe der Lenglerner Vereine - Feuerwehr und  
Schützenverein sind hier zu nennen - geschafft.    

Die Zusammensetzungen der AG haben sich in den Jahren etwas verändert. So waren in der AG:  

 

1999     2000     2001     
Manuela Förster   Manuela Förster   Manuela Förster    
Steffi Ahlborn   Steffi Ahlborn   Steffi Ahlborn    
Bernd Mattner   Marianne Klenner   Marianne Klenner   
Matthias Pregla   Bernd Mattner   Reinhard Klenner   
Jörg Woggon   Matthias Pregla   Bernd Mattner    
K.-D. Theune   Jörg Woggon   Matthias Pregla   
Uwe Förster     Björn Itzigehl    Jörg Woggon    
Horst Sauerland f.d. Concordia K.-D. Theune   Björn Itzigehl    

Bodo Eike für den SchVer.          K.-D. Theune  
Peter Lange Sportverein 

 

 

    



2002     2003     2004  
Manuela Förster    Manuela Förster   Manuela Förster Karneval  
Bernd Mattner    Jörg Woggon   Bernd Mattner  
Matthias Pregla    Bernd Mattner   K.-D. Theune  
Jörg Woggon    K.-D. Theune   Björn Itzigehl  
Björn Itzigehl    Björn Itzigehl              Corinna Mertins  
K.-D. Theune    Jana Wehling   Ingo von Roden  
Steffi Ahlborn   Corinna Mertins   Jana Wehling  
Ingrid Böning für das DRK  Ingo von Roden für die Frfw JörgWoggon  
Holger Klaus    

 

 2005     2006     2007  
Manuela Förster   Manuela Förster   Manuela Förster  
Bernd Mattner   Bernd Mattner   Bernd Mattner  
K.-D. Theune   K.-D. Theune   K.-D. Theune  
Björn Itzigehl    Björn Itzigehl    Björn Itzigehl  
Corinna Mertins   Corinna Mertins   Corinna Mertins 

Ingo v. Roden       Frank Pollmann   Frank Pollmann 

Dirk Fuge                                      Frank Schneekönig                      Frank Schneekönig  

Corinna Hellmold                          Uwe Sievert                                  Uwe Sievert  
Jörg Woggon                                Dirk Fuge                                      Dirk Fuge  

Uwe Sievert f.d. Alle Neune         Jörg Woggon                                Jörg Woggon  

Corinna Hellmold   Anja Herdlitschke  
Horst Sauerland Concordia  

                                                                                                           Stella Utermöhlen  
                        
 
                                                                                              

2008  2009 2010   
Manuela Förster  Manuela Förster  Manuela Förster   
K.-D. Theune  K.-D. Theune  K.-D. Theune   
Frank Pollmann  Frank Pollmann  Frank Pollmann   
Frank Schneekönig  Frank Schneekönig  Frank Schneekönig   
Uwe Sievert  Uwe Sievert  Yvonne Heinemann   
Dirk Fuge  Dirk Fuge  Dirk Fuge   
Alexandra Fries  Alexandra Fries  Michael Richter  

 
Frank Witte  Frank Witte  Frank Witte  

 
Jörg Woggon  Andreas Beckermann Andreas Beckermann 

 
Anja Herdlitschke  Björn Itzigehl (Sportverein) Björn Itzigehl    

 
Andreas Beckermann 
(Schützenverein)  Ingrid Böning (DRK)    

Stella Utermöhlen   
   



  

Jedes Jahr gibt es ein neues Motto. Das waren bis dato:  

1998 “Rappe dek up – komm in die Socken”  

1999  „Rappe dek up - einmal ist keinmal“  

2000 „Rappe dek up – lass rollen“  

2001 „Rappe dek up – auf in den wilden Westen“  

2002 „Rappe dek up – tanz Samba mit uns“  

2003 „Rappe dek up – es wird hart aber harzlich“  

2004 „Rappe dek up – die Männer sind los“  

2005 „Rappe dek up – wir sind alle keine Engel”  

2006 „Rappe dek up – 1040, zurück in die Zukunft”  

2007 „Rappe dek up – zum 10.mal ein Schlager in Len glern”  

2008 „Rappe dek up Europa – WO WIR sind ist VORN“    

2009 „Rappe dek up - Es wird märchenhaft“    

2010 „Rappe dek up - Zur wilden 13“   

2011 „Rappe dek up - HOLLYWOOD in Lenglern“     

   

 


